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Tagesordnungspunkt Ö4

„Respekt für Einsatzkräfte“
Kampagne des Landes NRW



Überblick:

• Aktionsplan – Gemeinsam gegen Gewalt – Aktionsbündnis zum Schutz von 

Feuerwehr- und Rettungskräften

• #nrwzeigtrespekt – Gemeinsam ein Zeichen setzen

• IMEG – Innovatives Melde- und Erfassungssystem Gewaltübergriffe

• #sicherimdienst – Präventionsnetzwerk für mehr Schutz im öffentlichen Dienst



Aktionsplan – Gemeinsam gegen Gewalt –

Aktionsbündnis zum Schutz von Feuerwehr- und 

Rettungskräften

Veröffentlichung im Oktober 2019 – Laufzeit bis September 2022

Der Aktionsplan ist in folgende fünf Handlungsfelder eingeteilt:

I. Aus- und Fortbildung,

II. Einsatz/Einsatzteam,

III. Schnittstellenarbeit,

IV. Arbeitgeber 

V. Politik, Gesetzgeber, Ressorts

Er enthält Vorschläge und Arbeitsaufträge zu konkreten Maßnahmen



#nrwzeigtrespekt – Gemeinsam ein Zeichen setzen

Im August 2020 war es Zeit, gemeinsam ein Zeichen zu setzen.

Mit dieser neuen Kampagne setzt das nordrhein-westfälische Innenministerium ein

Zeichen gegen Gewalt an Einsatzkräften. In einem ersten Schritt wurden dazu 30.000

Pins hergestellt, auf denen der Slogan "NRW zeigt Respekt!" steht.

Die Solidaritätskampagne geht auf eine Initiative aller Fraktionen im nordrhein-

westfälischen Landtag zurück.



#nrwzeigtrespekt – Gemeinsam ein Zeichen setzen

Aktive Bewerbung im Rhein-Kreis Neuss und Kombination mit dem, im Rhein-Kreis Neuss 

bekannten „Blaulicht für Retter“ als bildlicher Träger weiterer Maßnahmen.



IMEG – Innovatives Melde- und Erfassungssystem 

Gewaltübergriffe

Ein „Critical Incident Reporting System“ dient als Fehlermeldesystem und damit

Frühwarnsystem. Es ist ein Baustein eines umfassenden Risikomanagements für alle

Branchen.

„Die Behörden selbst führen in der Regel keine

eigenen Statistiken über die

Gewaltvorkommnisse ihrer Mitarbeiter. Einige

Institutionen (etwa Schulen) fürchten einen

Reputationsverlust. Häufig werden nur

gravierende Vorfälle gemeldet bzw. angezeigt, so

dass die tatsächliche Situation von Übergriffen

auf Beschäftigten des öffentlichen Dienstes viel

Raum für Vermutungen bietet.“

Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung NRW

Forschungsbericht zur Initiative #sicherimdienst



IMEG – Innovatives Melde- und Erfassungssystem 

Gewaltübergriffe

Attribute des Meldesystems

• Digitalisierung

• Melde-Motivation 

• Arbeitserleichterung



IMEG – Innovatives Melde- und Erfassungssystem 

Gewaltübergriffe

2 Jahre Probephase in 11 Städten/Kreisen



#sicherimdienst – Präventionsnetzwerk für mehr Schutz 

im öffentlichen Dienst

• Innendienst und Publikumsverkehr

• Operativ- und Einsatzkräfte

• Dienstleistende

• Mandats- und besondere Amtsträger

• Lehr- und pädagogische Fachkräfte

1. „Ich bin nicht alleine!

2. Ich lerne das Problem kennen; kann mich einrichten.

3. Es gibt ganz viele tolle Ideen, die irgendwo in NRW 

schon gemacht worden sind. Die können wir bei uns in 

unserer Gemeinde auch realisieren.

4. Ein Blick für das, was dahinter liegt. Wenn ich verstehe,

warum der andere so auf die Palme geht und mich

angreift, kann ich anders damit umgehen.“



#sicherimdienst – Präventionsnetzwerk für mehr Schutz 

im öffentlichen Dienst

• Best-Practice-Beispiele

• Netzwerken



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Dipl-Ing. Stefan Meuter

Neukirchener Strasse 19

41470 Neuss

info@stefanmeuter.de

0174 190 32 09


